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TILDA SWINTON EWAN MCGREGOR

DAVID MACKENZIE MUSIK VON DAVID BYRNE

«Der beste Film der Berlinale!» LE MONDE «Der seit langem erotischste, abéwëuçh
geheimnisvollste Arthouse-Film!>>%MOVi£ news

«Ewan McGregor spielt in diesem starken Film
die Rolle seines Lebens. YOUNG ADAM geht unter
die Haut!» daily telegraph v

«Der beste britische Film seit langem!
Ein Ausnahmewerk! YOUNG ADAM erneuert das
englische Kino!» le temps

«Ewan McGregor istfür einmal sexy und
gefährlich!» daily express
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AB 19. AUGUST IM KINO W WW. X ÏN'I'NIF'I i M 'tch

Intensiv! Stark!» POSITIF

«WILD SIDE erzählt eine schöne und berührende

Liebesgeschichte, eingebettet in eine
Stimmung der Einsamkeit und Melancholie.
Es ist die Liebesgeschichte dreier
'Antihelden', die eine ungewöhnliche,
zerbrechliche Familie bilden. Sébastien Lifshitz
gelingt es, deren Emotionen, Ängste und
Hoffnungen für uns nachvollziehbar und
erlebbar zu machen.» STUDIO MAGAZINE

Valeria BRUNI TEDESCIH H est
plus facile pour
un chameau>•••

Eher geht ein Kamel...

Valeria BRUNI TEDESCIH Chiara MASTROIANNI
Jean Hugues ANGLADE Denis PODALYDES

i Oaqur KM

•Lustig tiefsinnig, bewegend!»
FIGAROSCOPE
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